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V o r e n t w u r f s p l a n u n g

der

W e s t u m g e h u n g 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Staatliche Bauamt Bamberg hat in der Marktgemeinderatssitzung am 23.07.2008 die Vor-

entwurfsplanung für die Trasse der Westumgehung vorgestellt. Die Trasse verläuft ähnlich der im

Flächennutzungsplan des Marktes dargestellten Trasse zwischen Ebersbach und Neunkirchen.

Eine ortsferne Trasse, die westlich von Ebersbach verlaufen würde, wurde ebenfalls untersucht.

Dabei hat sich herausgestellt, dass diese Variante aus naturschutzfachlicher Sicht für nicht reali-

sierbar gehalten wird. 

Der Markt Neunkirchen a. Brand kann zu der Vorentwurfsplanung Stellung nehmen und Wünsche

hinsichtlich der Anbindungen der Westumgehung an das vorhandene Straßennetz äußern. Der

Marktgemeinderat wird sich nach einer Begehung der Trasse vermutlich im September mit der

Angelegenheit befassen. 

Selbstverständlich werden wir Sie anschließend wieder über den Sachstand informieren. 

Ihr

1. Bürgermeister

Heinz Richter



Kirchweihfest in unserem Ortsteil Rosenbach
vom 22.08. bis 25.08.2008

Die Kirchweihfeste in unseren Ortsteilen sind noch
sehr stark von traditionellen Bräuchen geprägt.

Solche Veranstaltungen bieten gute Möglichkeiten in
geselliger Runde mit Verwandten und Freunden zu
feiern.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, diese Feste zu besuchen.

Herzlich willkommen sind unsere Gäste aus nah und
fern.

Allen Festbesuchern, den Festveranstaltern, vor
allem den Kirchweihburschen wünsche ich gutes,
sommerliches Wetter und einen friedlichen Verlauf.

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Entrichtung der Grundsteuern und
Gewerbesteuern für das Jahr 2008,

3. Rate

Entrichtung der Wasser- und Kanalgebühren
für das Jahr 2008,
3. Vorauszahlung

Am 15. August 2008 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide bekann-
ten Beträge

2. Gewerbesteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide be-
kannten Beträge

3. Wasserverbrauchs- und Kanalbenutzungsgebühren, die
den Pflichtigen durch Bescheide bekannten Beträge

Es wird gebeten, die fälligen Beträge bei der Marktgemein-
dekasse einzuzahlen oder auf eines der nachgenannten Kon-
ten des Marktes zu überweisen.

Raiffeisen-Volksbank Erlangen Kto. 2901854 BLZ 76360033
Sparkasse Neunkirchen Kto. 320564 BLZ 76351040
Raiffeisenbank Neunkirchen Kto. 11622 BLZ 77069556
Raiffeisenbank Gräfenberg Kto. 401412 BLZ 77069461
Postbank Nürnberg Kto.46420-858 BLZ 76010085

Auf dem Überweisungsabschnitt oder Einzahlungsschein ist
die Personenkontonummer (PK.Nr.), die den Steuer- bzw. Ge-
bührenbescheiden (umrandetes Feld) zu entnehmen ist an-
zugeben, da sonst keine Gewähr für eine ordnungsgemäße
Verbuchung besteht.

Für diejenigen Pflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden die fälligen Zahlungen von deren Konten ab-
gebucht. Zur Vermeidung von Doppelzahlungen sollen diese
Pflichtigen keine Überweisung vornehmen.

Es wird weiter gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da
bei nicht rechtzeitiger Entrichtung der fälligen Beträge ein
Säumniszuschlag und im Falle der Mahnung zusätzlich noch
eine Mahngebühr anfallen.

Wegen der Säumniszuschläge wird auf die Änderung des
§ 240 Abs. 3 der Abgabenordnung, die ab 1.1.1994 in Kraft
getreten ist, hingewiesen. Die fünftägige Schonfrist wurde für
Bar- und Scheckzahlungen aufgehoben. Dies bedeutet, dass
bei Scheckzahlern, die nicht fristgerecht (bis zum Fälligkeits-
tag, 15.08.2008) zahlen, unmittelbar nach Ablauf des Fällig-
keitstages Säumniszuschläge berechnet werden.

Auf die Möglichkeit der Teilnahme aller Steuerpflichtigen am
Abbuchungsverfahren darf an dieser Stelle erneut hingewie-
sen werden. Kosten entstehen dadurch nicht. Außerdem kann
eine erteilte Abbuchungsermächtigung jederzeit widerrufen
werden. Nähere Auskünfte erteilt die Kasse des Marktes.

Neunkirchen a. Brand, 06.08.2008

Markt Neunkirchen a. Brand

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG);
Bekanntmachung von Umstufungen

Umstufung der Gemeindeverbindungsstraße „Edlaswin-
derstraße“ zum nicht ausgebauten öffentlichen Feld- und
Waldweg

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
11.05.2004 wird die Gemeindeverbindungsstraße „Edlaswin-

Bekanntmachungen der
Marktgemeinde



derstraße“ (Fl.Nr. 483/2 Gemarkung Großenbuch), mit Wir-
kung des auf die Bekanntmachung folgenden Tages gem. Art.
7 BayStrWG, zum nicht ausgebauten öffentlichen Feld- und
Waldweg abgestuft.

Die abzustufende Strecke beginnt an der Dorfstraße (Fl.Nr.
33/4 Gemarkung Großenbuch) und endet an der Flurgrenze
Etlaswind. Die Länge beträgt 1,500 km.

Künftiger Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten (Art.
54 Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).

Umstufung der Gemeindeverbindungsstraße „Knöche-
langerstraße“ zum nicht ausgebauten öffentlichen Feld-
und Waldweg

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
11.05.2004 wird die Gemeindeverbindungsstraße „Knöche-
langerstraße“ (Fl.Nr. 679/3 Gemarkung Großenbuch), mit Wir-
kung des auf die Bekanntmachung folgenden Tages gem. Art.
7 BayStrWG, zum nicht ausgebauten öffentlichen Feld- und
Waldweg abgestuft.

Die abzustufende Strecke beginnt an der Oberlindelbacher-
straße bei Fl.Nr. 490 Gemarkung Großenbuch und endet an
der Rödlaser Straße (Kreisstraße FO 28, Fl.Nr. 906/2 Ge-
markung Großenbuch). Die Länge beträgt 1,400 km.

Künftiger Träger der Straßenbaulast sind die Beteiligten (Art.
54 Abs. 1 Satz 2 BayStrWG).

Die o.g. Umstufungen werden ab 16.08.2008 wirksam.

Die Umstufungen können im alten Rathaus, Innerer Markt 1,
während der üblichen Besuchszeiten (Montag, Mittwoch-Frei-
tag 8.15-12.00 Uhr, Montag 13.00-16.30 Uhr, Donnerstag
14.00-18.00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlossen) eingese-
hen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach
deren Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage
muss den Kläger, den Beklagten (Markt Neunkirchen a.
Brand) und den  Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen  Schriftsätzen
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-
den.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausfüh-
rung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007
(GVBl S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich
des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes abgeschafft.
Es besteht keine Möglichkeit gegen diesen Bescheid Wi-
derspruch einzulegen.

• Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-
Mail) ist unzulässig.

• Kraft Bundesrecht ist bei Rechtsschutzanträgen zum Ver-
waltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebüh-
renvorschuss zu entrichten.

Neunkirchen a. Brand, den 01.08.2008

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Neue Beratungsstelle für Glücksspiel

Forchheim / Bamberg. Im Juni diesen Jahres wurde in Mün-
chen eine Landesstelle für Glücksspielsucht eröffnet. Bay-
ernweit wurden speziell für diesen Bereich 20 Praxisstellen
geschaffen, darunter zwei in Oberfranken, bei der Diakonie in
Bayreuth und der Caritas in Bamberg. Aus organisatorischen
Gründen werden die Sprechstunden mehrheitlich in der Psy-
chosozialen Beratungsstelle für Suchtkranke (PSB) in Forch-
heim angeboten.

Die Beratungsstelle bietet Information und Beratung rund um
das Thema Glücksspiel und sorgt sich um die Belange glücks-
spielsüchtiger Menschen und deren Angehörige.  

Die Praxisstelle Glücksspiel befindet sich in den Räumen der
Psychosozialen Beratungsstelle für Suchtkranke in der Bir-
kenfelder Str. 15 in Forchheim, über die auch Termine ver-
einbart werden können. Für weitere Informationen steht die
Praxisstelle Glücksspiel telefonisch von Montag bis Donners-
tag von 9.00 bis 12.00 Uhr  und 14.00 bis 16.00 Uhr und am
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr unter 09191/70 72 12 zur Ver-
fügung.

Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband
Bayerische Landesunfallkasse
– Körperschaften des öffentlichen Rechts –

Ungererstraße 71
80805 München 

Fitte Kinder haben Zukunft
Familien-Fitness in den Sommerferien macht Kinder stark fürs
neue Schuljahr 

München, im August 2008

Unsportliche oder übergewichtige Jungen und Mädchen ent-
wickeln häufig eine tiefe Abneigung gegen Schulsport.
Schwimmunterricht ist der Horror: Sport wird zum Albtraum.
Der Spaß, den Sport eigentlich macht, geht verloren. Und wer
sagt, dass Sport langweilig sein muss?
Da sind die Sommerferien eine gute Gelegenheit, gemeinsam
mit der Familie etwas für die Fitness zu tun. Denn fitte Kinder
sind geschickter und belastbarer, beim Sport und in der
Schule.
Der Bayerische Gemeindeunfallversicherungsverband und
die Bayerische Landesunfallkasse haben daher ein paar
Tipps zusammengestellt, die sich leicht in den Ferien-Alltag
einbauen lassen:

Tipps für Familien-Fitness

- Rollen-Tausch: Ernennen Sie Ihr Kind zu Ihrem „persönli-
chen Fitnesstrainer“: Erstellen Sie gemeinsam einen Bewe-
gungsplan. Ihr Kind wacht darüber, dass Sie die guten Vor-
sätze auch einhalten. Das kann das gemein-same Schwim-
men am Wochenende sein. Oder: Oma wird beim nächsten
Mal mit dem Fahrrad besucht, nicht mit dem Auto. Im Kauf-
haus gilt „Treppe statt Rolltreppe“. Dann werden die Rollen
getauscht und Sie sind der „persönliche Fitnesstrainer“ Ihres
Kindes. 

- Schönster Spielplatz: Ihr Kind führt Sie zum Spielen und
Toben auf seinen Lieblingsspielplatz.

- Kinder kochen selbst: Wer hat die besten Ideen für Obst und
Salate?

- Spielen statt Glotzen: Vereinbaren Sie fernsehfreie Abende
in der Woche, an denen Sie mit den Kindern spielen.

Bekanntmachungen
von Behörden



- Machen Sie mit den Kindern ein Picknick im Freien oder
Nachtwanderungen mit Lampen.

- Ausflüge mit dem Rad über Stock und Stein fordern Kinder
wie Eltern.

- Erinnern Sie sich an alte Freizeitspiele: Frisbee, Federball,
Kegeln, Gummitwist. Der Spaß, nicht die Leistung steht im
Vordergrund.

- Das Abenteuer ist nah, man muss es nur finden: Die Wan-
derung zur Gruselburg, Schnorcheln am Baggersee, die
Bergtour mit Hüttenübernachtung oder das Erforschen un-
gewöhnlicher Steine oder Tiere.  

Ansprechpartnerin für Ihre Fragen zu dieser
Presseinformation:

Ulrike Renner-Helfmann,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Tel: 089/3 60 93-119, Fax: 089/3 60 93-379.

Impfung gegen die Blauzungenkrankheit – Die Frist läuft ab

Am 31.08.2008 läuft die Frist für die Impfung der Schafe und
Ziegen und für die erste Impfung der Rinder gegen Blauzun-
genkrankheit (Typ 8) ab. Für die Impfung wurde den prakti-
zierenden Tierärzten Impfstoff zur Verfügung gestellt. Eine
Zwischenauswertung ergab, dass bislang nur ein Teil der vor-
rätigen Menge abgerufen wurde.

Erfahrungsgemäß sind die meisten Krankheitsfälle im Sep-
tember zu erwarten. Die Impfung ist derzeit die einzige
Möglichkeit, um Schäden durch das Virus vorzubeugen.

Das Landratsamt Forchheim ruft daher nochmals alle Halter
von Rindern, Schafen und Ziegen dazu auf, ihre Bestände
gegen Blauzungenkrankheit (Typ 8) impfen zu lassen, soweit
das noch nicht geschehen ist. Der Tierhalter muss den Tier-
arzt beauftragen, die Impfung durchzuführen. Wer seinen Be-
stand nicht rechtzeitig impfen lässt, riskiert bei Verlusten durch
Blauzungenkrankheit die Entschädigung seitens der Tierseu-
chenkasse zu verlieren.

Forchheim, 04. 08. 2008

Wenn die Rente rockt

Ruhm allein macht nicht glücklich. Aber schön ist es schon,
einmal im Rampenlicht zu stehen. Davon können die beiden
DSDS-Stars Mark Medlock und Fady Maalouf sicher ein Lied
singen. Mit dem "Rentenblicker", der Jugendinitiative für
Schüler und Berufsstarter der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, sprechen sie jetzt über ihre neuen Projekte, ihren Er-
folg, ihre Familien und die Welt in 50 Jahren.   Die Interviews
sind der Auftakt für die neue Rubrik „Interaktiv“ auf dem Por-
tal der Jugendinitiative www.rentenblicker.de. Die Rubrik ent-
hält Angebote wie E-Cards, Stimmungsbarometer oder Um-
fragen unter Jugendlichen. Weitere Interviews mit jungen
Stars aus Musik, Film oder Sport werden folgen. Geplant ist

außerdem ein Wissensquiz zur Altersvorsorge. Die neue Ru-
brik macht das Angebot noch attraktiver und verbindet die In-
formationen zur gesetzlichen Rentenversicherung und der zu-
sätzlichen Altersvorsorge mit den Themen aus dem Alltag der
Jugendlichen.

Bei Pflege: Mehr soziale Sicherheit

Seit dem 1. Juli gelten neue Regelungen für die Menschen,
die zu Hause Angehörige pflegen und versorgen. Das reicht
von kurzfristigen Arbeitsfreistellungen über Verbesserungen
für privat oder freiwillig krankenversicherte Personen bis zur
kostenlosen Arbeitslosenversicherung. Nach wie vor geblie-
ben ist der Schutz der Sozialversicherung mit der Versiche-
rungspflicht in der gesetzlichen Rentenversicherung und der
Beitragsleistung der Pflegekassen für all diejenigen, die min-
destens 14 Stunden pro Woche nicht berufsmäßig pflegen.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in
Bayern haben im Internet unter www.ihre-vorsorge.de die
Neuregelungen zum Nachlesen zusammen gefasst. Dort gibt
es auch einen Pflegezeitrechner mit dem künftige Rentenan-
sprüche ermittelt werden können.

Ausführliche und individuelle Beratung gibt es in den Aus-
kunfts- und Beratungsstellen und über das kostenlose Bür-
gertelefon 0800 1000 480 88

Im letzten Jahr rund 22300 neue vorzeitige Erwerbsmin-
derungsrenten in Bayern
Psychische Belastung für Frauen besonders auffällig 

Rund 22300 neue Erwerbsminderungsrenten hat die gesetz-
liche Rentenversicherung in Bayern im vergangenen Jahr ge-
nehmigt. Wie die Regionalträger der Deutschen Rentenversi-
cherung in Bayern dazu mitteilen, entfallen davon allein 7644
Renten auf psychische Erkrankungen und deren Folgen. Die
Rentenbezieher waren im Durchschnitt erst rund 47 Jahre alt
und erhielten ihre Rente damit deutlich vor dem 65. Lebens-
jahr. 

Eine große Rolle spielt für diesen Personenkreis die Bela-
stung am Arbeitsplatz und der Stress aber auch der Umstand,
dass das Privatleben in vielen Fällen keinen Ausgleich mehr
zulässt. Auffällig war der hohe Anteil von Frauen von mehr als
der Hälfte aller Neurenten wegen psychischer Erkrankung,
was sicher auch auf die immer noch vorhandene Doppelbe-
lastung mit Beruf und Familie zurück zu führen ist. 

Die gesetzliche Rentenversicherung bietet weit vor der Ren-
tengewährung gerade auch bei psychischen Erkrankungen
Rehabilitationsmaßnahmen an. Mehr Informationen und eine
individuelle Beratung durch die Auskunfts- und Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversicherung oder über das ko-
stenlose Bürgertelefon unter 0800 1000 48088. 

Der Kunde im Mittelpunkt

Die Deutsche Rentenversicherung startet bundesweit
eine Kundenbefragung

In Monat August wendet sich die Deutsche Rentenversiche-
rung bundesweit mit einer Kundenbefragung an rund 77.000
Versicherte, Rentner und Arbeitgeber.
Ziel ist es, durch die Kundenbefragung zu erfahren, wo Ver-
besserungen möglich sind und wie die Wünsche und Erwar-
tungen der Kunden noch besser erfüllt werden können.

Der Datenschutz wird dabei jederzeit gewährleistet.
Die Deutsche Rentenversicherung kündigt in einem Brief den
Fragebogen an, der von einem beauftragten Institut anschlie-
ßend verschickt wird. Die rückgesandten Fragebögen lassen
keinerlei Rückschlüsse auf den Absender zu.

Landratsamt Forchheim



Fragen gibt es unter anderem zu Bearbeitungszeiten, Er-
reichbarkeit der Sachbearbeiter, Freundlichkeit, Kompetenz
und vieles mehr.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in
Bayern bitten Ihre Kunden um Mitarbeit um weiterhin Ihren
Service verbessern zu können.

Ausführliche Informationen zur Kundenbefragung gibt es am
kostenlosen Bürgertelefon 0800 1000 48088.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aus gegebenem Anlass möchten wir Sie darauf hinweisen,
dass verkehrswidriges Abstellen von Fahrzeugen und Wohn-
anhängern, bspw. auf dem Gehsteig, bei der Polizeiinspek-
tion Forchheim, Tel. 09191/70900, anzuzeigen ist. Anonyme
Anzeigen können von der Marktverwaltung nicht bearbeitet
werden, da allein der Polizei die Überwachung des sog. „ru-
henden Verkehrs“ zusteht.

Neunkirchen a. Brand, 04.08.08
Heinz Richter

1. Bürgermeister

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

28.07.2008 1 Schlüsselbund
28.07.2008 1 Fahrrad
29.07.2008 1 Jacke
29.07.2008 1 Uhr
31.07.2008 1 Jacke
04.08.2008 1 Decke

Sonne(n) mit Verstand ... statt Sonnenbrand!

Nicht nur im Urlaub – besonders auch bei der Arbeit draußen,
zum Beispiel während der sommerlichen Ernte, wird leicht
übersehen, dass man sich über viele Stunden der Sonnen-
einstrahlung aussetzt. Wer sich nicht ausreichend schützt,
nimmt in Kauf, seine Gesundheit langfristig zu schädigen. Die
Gefahr, an Hautkrebs zu erkranken, steigt durch die hohe UV-
Strahlung stark an. Deshalb raten die Land- und forstwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) und die Land- und
forstwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) Franken und Ober-
bayern zum „Sonne(n) mit Verstand ... statt Sonnenbrand“. 

Ein weiterer Tipp: Nutzen Sie unbedingt auch das Angebot
der ärztlichen Hautkrebsfrüherkennungsuntersuchung! Denn

gerade bei Hautkrebs (weißes und schwarzes Melanom) ist
die Früherkennung besonders wichtig! Das sogenannte
Screening, für das die gesetzlichen Krankenkassen die Ko-
sten tragen, umfasst ein ausführliches Beratungsgespräch
sowie eine sorgfältige Untersuchung durch ihren Arzt. Pa-
tienten können dabei zwischen einem Facharzt oder ihrem
Hausarzt wählen, sofern dieser sich für die Durchführung des
Screenings qualifiziert hat.
Gerade für Landwirte ist Sonnenschutz ein ‚brennendes’
Thema. Seit Anfang Juli laufen die Erntearbeiten. Wer Hack-
früchte anbaut, für den steht zudem die manuelle Bekämp-
fung von Wildkräutern, wie etwa der Melde, an. Dabei sind
dies nur einige Arbeiten, bei denen der Landwirt und seine
Helfer einer starken Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind. Die
LBG und LKK raten: „Bedenken Sie, dass die Sonne heute,
aufgrund der dünneren Ozonschicht viel aggressiver ist, als
noch vor einigen Jahren. Schützen Sie sich deshalb so gut
wie möglich. Halten Sie als Betriebsunternehmer auch unbe-
dingt Ihre Helfer dazu an, sich ausreichend vor Sonnenbrand
zu schützen“.
So beugen Sie wirkungsvoll vor – Tipps zum Sonnen-
schutz der LKK und LBG Franken und Oberbayern 

Der erste Schritt ist die richtige Einschätzung des Hauttyps.
Wie viel Sonne kann mein Körper vertragen, ohne Schaden
zu nehmen? Nur wer seine Sonnenempfindlichkeit kennt,
kann mit einer Sonnencreme, die den richtigen Lichtschutz-
faktor (LSF) bietet, dauerhaften Hautschäden vorbeugen. Ge-
nerell gilt: Blonde, hellhäutige Menschen neigen eher zu
einem Sonnenbrand als Menschen mit dunkleren Haaren,
braunen Augen und einer schnellbräunenden Haut. Wer sich
unsicher ist, bekommt in der Apotheke oder bei seinem Arzt
eine zuverlässige Auskunft. Natürlich ist aber auch der son-
nenunempfindlichere Hauttyp keinesfalls immun gegen Son-
nenbrand.

Der beste Sonnenschutz ist die Vermeidung von Rötungen
der Haut. Das wirksamste Sonnenschutzmittel haben Sie be-
reits zu Hause: sonnendichte Kleidung. Tragen Sie  außer-
dem eine Kopfbedeckung, zum Beispiel Hüte oder Caps. Tex-
tiler Sonnenschutz hat Vorrang vor allen anderen Mitteln.
Cremen Sie sich rechtzeitig vor Ihrem Aufenthalt draußen alle
unbedeckten Körperteile mit dem für Sie passenden Sonnen-
schutzmittel ein. Meiden Sie die Mittagssonne. Verbringen Sie
Ihre Pausen (Brotzeiten) möglichst im Schatten. 
Bei Anwendung von Medikamenten auf lichtsensibilisierende
Nebenwirkungen achten. 
Die Land- und forstwirtschaftlichen Sozialversicherungsträger
Franken und Oberbayern unterstützen die Aktion „Sonne(n)
mit Verstand ... statt Sonnenbrand" im Rahmen der bundes-
weiten Hautschutzaktion der Berufsgenossenschaften „Deine
Haut – die wichtigsten 2 qm deines Lebens“

Kommt doch mit auf die Reise um die
Welt!  - 
Familienfest im Evang. Integrativen
Kindergarten Ermreuth

Das Familienfest fand unter dem Motto des
Jahresthemas „Reise um die Welt“ statt.

Alle Vorbereitungen waren getroffen, die Reise konnte begin-
nen...
Durch einen schwungvollen Indianertanz wurden die Zu-
schauer auf das Thema eingestimmt. 
Im Hinblick auf die bevorstehende Olympiade überraschte an-
schließend ein chinesischer Neujahrsdrache mit Höllenlärm
das Publikum.
Standortwechsel - im Sandkasten, der zum Strand von Ha-
waii umfunktioniert wurde, erfreuten mit Blumenketten ge-
schmückte Hawaiimädchen die Eltern. 

Die Land- und forstwirtschaftlichen Sozialversi-
cherungsträger Franken und Oberbayern infor-
mieren:

Mitteilungen
der Marktgemeinde
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Den Höhepunkt bildete die Rückkehr in heimische Gefilde.
Nach altem fränkischem Brauch wurde ein Kirchweibaum ge-
fällt und vor den Augen des interessierten Publikums ge-
schmückt. Mit „hau ruck“ wurde er schließlich aufgestellt und
anschließend ausgetanzt, während Kirchweihmusik vom Ak-
kordeon erklang. (Vielen Dank dafür an Andrea Eidenhardt)
Alle Kinder hatten in der Aufführung ihren Platz gefunden und
erhielten dafür tosenden Beifall. Großes Lob an das gesamte
KIGA-Team, das die Aufführung mit liebevollen Details ein-
studiert hat.
Herzlichen Dank auch an die Metzgerei Lang aus Uttenreuth,
für den Leberkäs´ zum Sonderpreis!
Anschließend konnte der Tag in geselliger Runde ausklingen. 

Pack mer´s gGmbH 
Schönes aus Oma´s Zeiten!

Finden Sie am Samstag, den 6. September von 9.00 bis 13.00
Uhr im Pack mer´s Gebrauchtwarenhof.

Wir haben wunderbare Schränke, Truhen und Kommoden aus
dem letzen Jahrhundert, aber auch Geschirr, Wäsche und
Haushaltswaren aus der „guten, alten Zeit“.

Neben diesen Raritäten steht Ihnen selbstverständlich auch
unser gesamtes Sortiment zur Verfügung.

Wohnungsauflösungen und Hausräumungen besenrein nach
Vorbesichtigung und Terminabsprache.

Sie können bei uns auch Geschirr für bis zu 200 Personen bei
uns mieten.

Das Pack mer´s Team freut sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Täglich Montag bis Freitag durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Jeder 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr

Pack mer´s gGmbH
Bayreuther Straße 108; 91301 Forchheim
Tel.: 09191-97760; FAX 09191-977629
Email: packmers@t-online.de

Besondere Gottesdienste etc.:

Sa., 16.08. 13.30 Trauung des Brautpaares:
Sven Braun - Stephanie Ulrich
i.d. Pfarrkirche

So., 17.08. 10.15 Festgottesdienst zum Patronatsfest in Rödlas
Sa., 23.08. 11.30 Trauung des Brautpaares:

Marco Hofmann – Julia Gebhardt
i. Großenbuch

So., 24.08. 09.00 Festgottesdienst zur Kirchweihe
i. Rosenbach

So., 31.08. 08.30 Sonntagsmesse in Großenbuch entfällt
09.30 Sonntagsmesse in Honings
17.00 Totengebet für die Verstorbenen der

letzten Wochen

Freitag 15.08.2008 Maria Himmelfahrt:
08.30 Messfeier in Großenbuch
09.30 Messfeier in Honings
10.00 Pfarrgottesdienst i. St. Michael
10.15 Messfeier in Rödlas
18.00 Abendmesse i. St. Michael
19.30 Andacht in Honings

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Sa. 16.08. 15.30 Messfeier
Di.  19.08. 15.30 Messfeier
Sa. 23.08. 15.30 Messfeier
Di.  26.08. 15.30 Messfeier
Sa. 30.08. 15.30 Messfeier

Das „Ökumenische Weißwurstessen“ mit der flotten  Dixie-
Band und das Pfarrcafé mit der Unterhaltungsmusik von Hel-
mut Dotterweich erfreuten sich wie immer eines sehr guten
Besuchs. Der Erlös für unsere Missionsarbeit kann sich sehen
lassen: 469,50 €. 
Recht herzlichen Dank allen Besuchern, die gekommen sind,
um etwas zu essen und zu trinken und gemütlich beisammen
zu sitzen. Ebenso danken wir allen, die beim Auf- und Abbau,
beim Verkauf und in der Küche aktiv mitgeholfen haben.
Schon jetzt wollen wir darauf hinweisen, dass Sie an Maria
Himmelfahrt wieder wie jedes Jahr einen Kräuterbuschen für
2€  vor den Gottesdiensten mit Segnung – auch in den Filial-
kirchen – erwerben können.

Ihr Missionkreis St. Michael

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

17.8. 10 Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis Pfr. A. Bertholdt
Gottesdienst

24.8. 10 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis Pfr. i.R. H. Brettreich
Gottesdienst,
anschließend Kirchencafé

31.8. 10 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis Pfr. i.R. Dr. B. Brons
Gottesdienst

Der Kindergottesdienst  und der Kleinkindergottesdienst ma-
chen Sommerpause.

Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

háêÅÜÉå
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



Gottesdienste 

17.8. - 9.00 Uhr
13. So. nach Trinitatis (Prädikant W. Rühlmann)

24.8. - 9.00 Uhr
14. So. nach Trinitatis (Prädikant G. Kragler)

31.8. - 9.00 Uhr
15. So. nach Trinitatis mit Abendmahl (Pfr.  R. Weigel)

Friedensgebet

wöchentlich mittwochs - 9.30 Uhr in der Kirche 

Frauenkreis

Mittwoch, 20.8. - 18.00 Uhr
Frauenkreis, Fahrt nach Erlangen mit Einkehr in einem grie-
chischen Lokal am Bohlenplatz:
E. Balkenhol berichtet über das Leben in Thailand
Abfahrt an der Kirche (Fahrgemeinschaft), bitte weitersagen
per Telefonliste!

Kolping 60 plus
� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 21. 08. 08
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof - Fahrgemeinschaft
Wandern von Großmeinfeld zur Schlangenfichte > Reichen-
bachtal > Hirschbach weiter nach Loch. Hier besuchen wir
den Ökof Klischewski mit „Eigner Hofkäserei“.
Einkehr in Hirschbach

Termin: Donnerstag, 28. 08. 08
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof - Fahrgemeinschaft
Wanderung zur Streitburg weiter nach Störnhof > Durch das
Naturschutzgebiet bei Veilbronn auf dem Frankenweg zurück.
Einkehr in Veilbronn

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef
Neunkirchen am Brand e.V.

Die Gymnastik beginnt nach den Sommerferien wieder am
Dienstag, den 23.09.08 um 18.30 Uhr Im Sportheim Ermreuth.

Auf dem Programm steht wie bisher Wirbelsäulengymnastik,
Muskelaufbautraining, Stretching und Yoga.

Ansprechpartnerin: Uta Hund, Tel. 09192/996957

C – Jugend „SG Ermreuth – Weißenohe – Stöckach“
Meister Kreisgruppe 4

Ungeschlagen, mit nur zwei Unentschieden gegen den punkt-
gleichen Konkurrenten SG Wolfsberg/Obertrubach, errang die
Spielgemeinschaft den gemeinsamen Meistertitel in der Kreis-
gruppe 4. Mit dem überragenden Torverhältnis von 111 : 7 in
18 Spielen stellten Sie nicht nur die beste Sturmreihe sondern
auch die stabilste Abwehr. Durch akribische Trainingsarbeit
formten die beiden Trainer Matthias Hammerand und Dieter
Ruppert eine lauf- und spielstarke Mannschaft. 

Bürger- und Heimatfest: Der Renner unter den Sommerfesten
in der Region!

Mit einem eindrucksvollen Bühnenprogramm und vielseitigen
Angeboten für unsere Kinder sowie unserer Budenstadt hat
„Neikergn“ wieder einmal ein herrliches Sommerwochenende
erleben können. Unsere Besucher haben es genossen und
waren so richtig zufrieden. Inbesondere kamen die Kinder und
Jugendlichen auf ihre Kosten, heuer erstmals im Brandbach-
garten, dort war es „sau gut“, wie die Presse schrieb.

Ein besonderer Dank deshalb an alle beteiligten Vereine, Mu-
siker, Tänzer, Sportler, Aussteller und Geschäftsleute, die sich
heuer zum 24. mal in Folge engagiert haben. Wer kann und
will, wird sich im Internet  wiederfinden und sich über die ge-
lungenen Fotos freuen. Aber auch der Tagespresse wollen wir
herzlich danken für ihre Beiträge. Ein besonderer Dank gilt
unserem Herrn Bürgermeister mit seinen Mitarbeitern im Rat-
haus und denen vom Bauhof für ihre tatkräftige Hilfe bei der
Planung und Durchführung. Den Moderatoren auf dem Po-
dium sowie den Helfern hinter den Kulissen danken wir
ebenso. Auch die Führungen in den Kirchen und im alten
Bahnhof sind wieder gut angekommen. Wir können leider
nicht alle namentlich erwähnen, weil es sonst diesen Rahmen
sprengen würde. So bleibt uns die Freude auf ein Wiederse-
hen mit Ihnen am 3. Wochenende im Juli 2009.

Ihr Organisationskomitee
für Bürger- und Heimatfeste 

50 Jahre Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen a. Br.

Das Bundesbezirksmusikfest (BBMF) 2008 - Ein fantasti-
sches Musikerlebnis

Am Wochenende vom 11. – 13.07.2008 feierte die Jugend-
und Trachtenkapelle Neunkirchen a. Br. ihren 50. Geburtstag
zusammen mit über 70 nationalen und fünf Gastkapellen aus
den europäischen Nachbarländern Belgien, Ungarn, Öster-
reich, Italien – Südtirol und Kroatien mit einem berauschenden
Musikfestival.

Nach einem Totengedenken am alten Friedhof in Neunkirchen
wurden am Freitagnachmittag die Gäste aus dem europäi-
schen Ausland durch die Jugend- und Trachtenkapelle (JTK)
Neunkirchen im festlich geschmückten Zelt musikalisch und
mit großem Hallo begrüßt. Die Eröffnung des BBMF erfolgte
dann am Abend durch den Schirmherren Dr. Ewald Maier, Di-

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

SV Ermreuth
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Spitze unser 1. Bürgermeister Heinz Richter…. kurz gesagt
bei allen die hier genannt sein müssen, ohne die ein solch’
gewaltiges Fest einfach nicht zu bewältigen ist.
Ein herzliches vergelt’s Gott an alle.

Wir hoffen, dass Sie, unser Publikum, ebensoviel Freude an
unserem Jubiläum erleben konnten, wie wir und danken Ihnen
für Ihren Besuch und Ihre Unterstützung.

Die Vorstandschaft der
Jugend- und Trachtenkapelle

Neunkirchen a. Br.

www.jtk-neunkirchen.de

FFW Rosenbach / Burschen

Rosenbacher Kerwa
vom 22.08. bis 25.08.2008

Wir möchten wieder alle herzlich zu unserer
traditionellen Kerwa (gegenüber Feuerwehr-
haus) einladen. 

Programm:

Freitag 22.08.2008

Ab 21:00 Uhr Rockabend mit „Edelherb“

Samstag 23.08.2008

Ab 17:00 Uhr „Kerwa-Baum“ aufstellen
und danach spielt die Band
„Chapel Rock“ im Zelt

Sonntag 24.08.2008

Ab 11:00 Uhr gibt es Mittagessen,
anschließend Kaffee und Kuchen

Ab 18:00 Uhr gibt’s Unterhaltungsmusik mit
„Johannes & Daniel“

Montag 25.08.2008

Ab 18:30 Uhr „Betzn austanzen“ und anschließend gibt es
gemütliche Unterhaltungsmusik mit den 
„Original Gaudi Bum“

Wir freuen uns auf Euer kommen.

Übrigens für unsere jungen Besucher, bitte Euere Ausweise
und die schriftliche Erlaubnis der Eltern nicht vergessen! 

1. BRK-Seniorengymnastik und Seniorentanz:

Sommerferien bis einschließlich 31. August 2008.
Wir sehen uns hoffentlich in „alter Frische“ am 05. Septem-
ber 2008 wieder.

2. BRK-Kleiderkammer:

Die Kleiderkammer des Bayer. Roten Kreuzes Forchheim ist
bis einschließlich 15. September 2008 geschlossen.
Notausgabe bitte unter Tel. Nr. 09191 – 70 77 13 anmelden.

rektor der Sparkasse Forchheim. Der erste Bürgermeister
Heinz Richter hatte hierbei noch eine seiner ersten Amts-
handlungen. Er stach das erste Fass Freibier an, was er mit
Bravour löste. Die Bigband „von der Rolle“ der JTK Neunkir-
chen gestaltete den Galaabend  mit Swing, Jazz, Gesang und
tollen Showeinlagen. Die Garde des NCV, ein Zauberer und
Solotänzer aus der Ballettschule des Nürnberger Opernhau-
ses begeisterten ein internationales Publikum im fast vollbe-
setzten Festzelt.

Am Samstag begann der musikalische Tag um 10.00 Uhr mit
den Wertungsspielen in den Turnhallen der Grund- und
Hauptschule Neunkirchen. Hierbei konnte man sich von der
sehr guten Qualität der Leistungen aller sich am Wertungs-
spiel beteiligenden Orchester überzeugen. Neben einer gro-
ßen Instrumentenausstellung der Fa. Musik Klier, Nürnberg,
kam aber auch der Spaßfaktor nicht zu kurz. Denn auf der
„Musikmeile“, bei der „Musikerolympiade“ und im Kinderland
konnten sich alle großen und kleinen Kinder bei Spiel und
Spaß richtig austoben. So wurde z.B. der schnellste Schlag-
zeuger oder der lauteste Musiker ermittelt und bei einem Kik-
kerturnier am größten Kicker der Welt die beste Kapelle aus-
gespielt. 

Nachmittags lud der erste Bürgermeister Heinz Richter die
Vertreter der ausländischen Gastkapellen und Ehrengäste
aus Neunkirchen im Namen der Marktgemeinde zu einem of-
fiziellen Empfang in die Katharinenkapelle ein. In seiner Lau-
datio lobte Richter die hervorragende Zusammenarbeit und
die freundschaftlichen Beziehungen zwischen der Jugend-
und Trachtenkapelle und den Musikkapellen aus dem euro-
päischen Ausland. Im Anschluss wurden ehemalige Funktio-
näre aus der Gründerzeit der Jugend- und Trachtenkapelle
geehrt.
Am Abend verzauberten unsere Freunde aus dem Ausland
alle Zuhörer im bis auf den letzten Platz gefüllten Festzelt mit
ihrem Spiel und Gesang unter dem Motto „Blasmusik kennt
keine Grenzen“. 

Am Sonntag gestalteten die Orchester aus Belgien und Un-
garn die feierlichen Festgottesdienste in der Pfarrkirche St.
Michael und in der Christuskirche. Und auch an diesem Tag
stellten sich über 20 Orchester den Juroren beim Wertungs-
spiel bevor dann, nach einem heftigen Regenschauer, um
kurz nach 14.00 Uhr der große Festzug mit über 3000 ge-
meldeten Teilnehmern durch Neunkirchen zog und mit einem
wunderschönen Gemeinschaftschor vor einem begeisterten
Publikum endete. 

Den Sonntagnachmittag gestalteten dann wieder Spitzenor-
chester auf der Bühne im Zelt und bereiteten allen Anwesen-
den einen tollen Musikgenuss. Zum Festausklang übernah-
men unsere Freunde aus Ungarn, Südtirol und Kroatien den
Taktstock. Vom entzückten Publikum gefeiert, präsentierten
sie die gesamte Bandbreite der Blasmusik und man merkte
ihnen die Freude am musizieren förmlich an. 

Den Abschluss eines Wochenendes der Superlative erlebten
alle in einer europäischen Serenade mit über 300 mitwirken-
den Musikerinnen und Musikern aus fünf europäischen Or-
chestern, wobei alle Formationen zunächst zwei Solostücke
spielten und anschließend alle zusammen unter der Stabfüh-
rung von Georg Maderer mit der Europa-Hymne das nächtli-
che Spiel beendeten. 

Unter Begleitung von Fackelträgern, gestellt von den Freiwil-
ligen Feuerwehren aus Neunkirchen und den Ortsteilen, ver-
abschiedete die JTK Neunkirchen schließlich mit einem gran-
diosen Feuerwerk ihre Gäste, die dann mit überwältigenden
Eindrücken aus Neunkirchen am Montag die Heimreise an-
traten.

Die Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen a. Br. bedankt
sich bei ihrem Schirmherrn Dr. Ewald Maier, Direktor der
Sparkasse Forchheim, bei allen Mitwirkenden Orchestern,
den Helfern, den Quartiergebern, den Kuchenspendern,
Sponsoren, Firmen, der Marktgemeinde Neunkirchen, an der



Nächste Termine:

29. August und 12. September 2008

Vorankündigung zusätzliche Öffnungszeiten:

Dienstag, den 16.09. – Freitag, den 19.09.2008 und
Montag, den 22.09. – Donnerstag, 25.09.2008
tägliche Öffnungszeit von 15:30 – 18:00 Uhr.

Ab Freitag, den 26.09.2008 gelten wieder die
14tägigen Öffnungszeiten von 13:30 bis 15:30 Uhr.

Interessierte werden gebeten vorhandene Listen über das be-
nötigte Schulmaterial für das neue Schuljahr möglichst um-
gehend beim Caritasverband, Birkenfelderstraße 15, 91301
Forchheim, Telefon: 09191/7072-24 abzugeben.

Einladung zu unserer Weinfahrt nach Sulzfeld am Main

Termin : Samstag, den 18. Oktober 2008

Wir fahren mit dem Bus um 12.00 Uhr ab Feuerwehrhaus
Neunkirchen am Brand über Erlangen, Emskirchen, Neustadt
an der Aisch ins Kirchenburgmuseum nach Mönchsondheim.
Dort besichtigen wir das Fränkische Bauern- und Handwer-
ker-Museum. 
Anschließend fahren wir nach Sulzfeld am Main, ins Weingut
Roland Staudt. 
Um 17.00 Uhr deftige Häcker-Brotzeit mit anschließender
großen Weinprobe und gemütliches Beisammensein.                      

Rückkehr in Neunkirchen am Brand gegen 23.00 Uhr.

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage und Schlafsessel
Eintritt und Führung Kirchenburgmuseum
Deftige Häcker – Brotzeit
Große Weinprobe

Preis für diese Leistungen: Nur 27.00 Euro pro Person.

Anmeldungen bis 30. August beim 1. Vorstand Karl Hirsch-
mann und ab 31. August beim 2. Vorstand Leonhard Schmitt
unter gleichzeitiger Bezahlung des Fahrpreises.

Die Fahrt ist auf 51 Personen beschränkt! Bitte rechtzeitig an-
melden.

� Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 

Die Vorstandschaft

Tierschutzverein Forchheim

Grunderziehungskurs für Hunde

Ab September bietet der Tierschutzverein Forchheim und Um-
gebung e.V. wieder jeden Samstagnachmittag seinen Grund-
erziehungskurs für Hunde an. Es stehen erfahrene Hunde-
trainer zur Verfügung.

Anmeldeschluss ist der 20. August 2008. Nähere Infos er-
halten Sie unter 09190/1379.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren Vierbeiner.

Immer öfter hören die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der All-
gemeinen Sozialen Beratungsstelle des Caritasverbandes für
den Landkreis Forchheim e.V. von arbeitslosen Menschen,
dass sie sich z.B. gerne mit anderen Betroffenen austauschen
würden, dass sie ihren ALG-II-Bescheid nicht verstehen oder
dass es ihnen schwer fällt, sich schriftlich zu bewerben. Diese
Erfahrungen veranlasste die Beratungsstelle nun dazu, ihre
Angebote für arbeitslose Menschen um einen Treff zu erwei-
tern, der für die Fragen und Nöte der arbeitslosen Menschen
im gemeinsamen Miteinander Antworten und Lösungen bringt.

Die Allgemeine Soziale Beratungsstelle lädt dazu arbeitslose
Menschen am 13.08.2008 um 10:30 Uhr zu einem weiteren
Treffen in das Caritashaus, Birkenfelderstraße 15 in Forch-
heim ein.

Gemeinsam werden Fragen, Anregungen und Wünsche ge-
sammelt und in der Folgezeit mit Unterstützung von Fachleu-
ten Antworten, Rat und Hilfe gegeben.

AUF ZACK, der Treff für arbeitslose Menschen, bietet damit
nicht nur den Austausch von Erfahrungen, Wissen und Fä-
higkeiten zum Thema Arbeitslosigkeit sondern auch neue
Kontakte, Sichtweisen und Möglichkeiten der gemeinsamen
Initiative in dieser besonderen Lebenssituation an.

Informationen bei: 
Allgemeine Soziale Beratungsstelle des Caritasverbandes für
den Landkreis Forchheim, Telefonnummer: 09191/7072-24

„Schulmateriallager GRÜNSTIFT - 
Caritasverband Forchheim“

Am  Freitag, den 15.08.2008 hat das Schulmateriallager des
Caritasverbandes Forchheim in der Pfarrei St. Anna, Untere
Kellerstraße 52 (Info.: Tel. 09191/7072-24) geschlossen!

„Öffnungszeit des Schulmateriallagers GRÜNSTIFT
des Caritasverbandes Forchheim“

jeweils alle 14 Tage immer freitags hat das Schulmateriallager
des Caritasverbandes Forchheim in der Pfarrei St. Anna, Un-
tere Kellerstr. 52, (Info: Tel. 09191/7072-24) in der Zeit von
13:30 bis 15:30 Uhr geöffnet .

Das ist AUF ZACK:

Zeit  mit anderen arbeitslosen Menschen verbringen  

und gemeinsam gestalten 

Austausch von Betroffenen, Informationen zum Thema 

Arbeitslosigkeit geben und erhalten 

Caritas MitarbeiterInnen unterstützen und begleiten  

die Treffen 

Kaffee  Tee und Beisammensein kostenlos genießen 

Termine 2008

15. Oktober / 10. Dezember 2008 

jeweils von 10:30 – 12:00 Uhr 

Infos: Allgemeine Soziale Beratungsstelle  

Träger: Caritasverband für den Landkreis Forchheim e.V. 

Birkenfelderstraße 15, 91301 Forchheim 

Tel.: 09191/7072-24, E-Mail: soziale.beratung@caritas-forchheim.de 

AUF ZACK 

Der TREFF für arbeitslose Menschen 

im Caritashaus,  

Birkenfelderstraße 15 in Forchheim

Am

Mittwoch,

den 13.08.2008 

um 10:30 – 12:00 Uhr 

BRIEFTAUBENVEREIN
“ADLERFLUG“

NEUNKIRCHEN AM BRAND



Ein gelungener Familienbadetag im
Neunkirchener Freibad!

Unter dem Motto „Nur Schwimmen ist schöner und 125 Jahre
Wasserrettung in Deutschland“ organisierte die Wasserwacht
Ortsgruppe Neunkirchen am Sonntag, den 27. Juli 2008, ein
Freibadfest für die ganze Familie. Bei bestem Sommerwetter
nutzten zahlreiche Familien, Kinder und Jugendliche die viel-
fältigen Möglichkeiten, sich den Tag im Bad zu vertreiben.
Dazu hatte die Wasserwacht verschiedene Aktionen rund ums
Wasser vorbereitet.

Angefangen von einem Schwimmwettkampf für Kinder und
Jugendliche, dem sich ein kurzes Kräftemessen einiger Er-
wachsener anschloss, bis hin zu Übungs- und Rettungssta-
tionen am Beckenrand war für jede Altersstufe etwas dabei.
Zu den Schwimm- und Rettungsabzeichen, die an diesem Tag
besonders häufig abgelegt wurden, gab es am Familienba-
detag zusätzlich eine extra für diesen Tag gestaltete Sonder-
urkunde. 
Auf dem Rasen standen Tischtennisplatten mit Wurfmaschine
(vom Tischtennisclub) sowie ein Volleyballnetz; beides  wurde
von vielen Kindern eifrig genutzt. Schwammwettrennen,
Schaumkusswurfmaschine und Stelzenlauf waren weitere At-
traktionen. Der eine Welt-Laden bot mit seinem Stand Waren
aus fairem Handel an.
Als besonders schönes Highlight trat die Kindergarde des
NCV auf, die als Hunde verkleidet, ihr Publikum begeisterte.
Hierfür gab es einen verdienten, langen Applaus.
Am späten Nachmittag sorgte außerdem ein Wasservolley-
ballturnier nochmals bei Groß und Klein für gute Laune und
viel Spaß.

Neben der Möglichkeit zum Schwimmen war natürlich auch
wieder bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Angefangen
vom Frühschoppen über Gegrilltes bis hin zu Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen verpflegte die Wasserwacht auch
dieses Jahr wieder ihre Gäste umfassend. Neu in diesem Jahr
und ein ideale Ergänzung wegen des heißen Wetters war der
Eisstand des Fitnessstudios Hauser.

Die zahlreichen Gäste aus Nah und Fern konnten diesen Tag
im Freibad rundum genießen und belohnten die Akteure durch
ihre Anwesenheit und ihr Lob. 
Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfer, und
an alle, die zu einem gelungenen Fest in unserem schönen
Neunkirchener Freibad beigetragen haben. 

Wasserwacht, Ortsgruppe Neunkirchen

Lebensrettende Sofortmaßnahmen

Der Arbeiter-Samariter-Bund im Landkreis Forchheim führt
am Samstag, 16.08.2008

einen Lehrgang in lebensrettenden Sofortmaßnahmen am
Unfallort durch. Dieser Lehrgang ist erforderlich zum Erwerb
des Führerscheins der Klassen A, B, L, M und T (früher 1, 3,
4 und 5).

Der Kurs beginnt um 9:00 Uhr und endet um ca. 16:30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 25,- €. Veranstaltungsort ist das Ge-
bäude der FFW Neunkirchen am Brand, Erleinhofstr. 25 in
Neunkirchen. 

Die Idee:

Der Fränkische-Schweiz-Chor 
(in Zusammenarbeit mit dem

Fränkische-Schweiz-Verein - FSV)

Wer macht mit ?
Alle, die Musik und die Fränkische Schweiz lieben und sich
damit  identifizieren. Jede/r ist willkommen und soll sich hei-
misch fühlen können.

Ziele:
- Der Landschaft eine (chorische) Stimme geben
- Klangerlebnis beim gemeinsamen Musizieren
- Ein breitgefächertes Repertoire entwickeln, das nicht sek-

tiererisch an den Grenzen der „Fränkischen“ endet, sondern
„kommuniziert“ mit der Welt . Das heißt: Weltmusik aus allen
Epochen 

- Klangreinheit und chorische Ausdruckskraft
- Einbinden und Zufriedenstellen sowohl „geübter“ SängerIn-

nen als auch interessierter „Laien“ 
- Gutes und schnelles Lernen sowie angenehme Chorerfah-

rung in einem Chor, der groß genug ist, dass sich die Stim-
men „mischen“ und dass die Musik „strömen“ kann.

- Vorträge „aus einem Guss“ 
- Beitrag zur Bereicherung des musikalischen Lebens in der

Fränkischen Schweiz; koordinierte Projekte und Veranstal-
tungen mit anderen Musikgruppen („Miteinander!“ großge-
schrieben)

- Vernetzung mit „Disziplinen“, die „nicht nach Noten spielen“,
z.B. Bildende Kunst, Brauchtum, Landschaftspflege und Na-
turschutz; integrierte Veranstaltungen 

Klangkörper:
- Im Kern Gemischter Chor und Männerchor, auch im Ver-

bund

Inhalte, Repertoire:
- abgerundete Programme mit „rotem Faden“: 
- z.B., fränkisch orientiert, zu den Themen Frisch –frei- frän-

kisch   (Kuriositäten und Originelles), Endlich wieder Silcher
(die Wiederentdeckung „alten“ Chorguts), Maienlieder (Mai-
ensongs) aus 1000 Jahren,  Minnesang (ein wahrhaft „frän-
kisches“ Thema!)

- weltliche und geistliche Musik aus Renaissance, Barock,
Klassik, Romantik und Moderne, Musik aus aller Welt,
Tönen und Obertönen

- Größere „Projekte“, wie z.B. ein Oratorium über die Fränki-
sche Schweiz 

Proben und Auftritte:
- vierteljährliche bis monatliche Proben, wechselnd an aus-

gewählten identifikationskräftigen Orten der Fränkischen
Schweiz

- Auftritte in der Region und auch außerhalb

… Aber zunächst einmal müssen wir überhaupt anfangen.
Darum laden wir Sie herzlich ein zum konstituierenden Treffen: 

am Freitag, den 26. September um 19.30 treffen wir uns in
Ebermannstadt  in der Gastwirtschaft „Schwanen“ an his-
torischer Stätte. Dort wurde der FSV gegründet.

Wir wollen – nach der Vorstellung des Vorhabens - schon
beim ersten Treffen „in die Vollen gehen“ und herausfinden,
wie sich die „Fränkische“ anhört …. – wenn viele mitmachen!

P.s.: Das Gasthaus Schwanenbräu ist leicht zu finden, denn
es befindet sich in Ebermannstadt direkt am Marktplatz –
Hausnummer 2.

Noch ein P.s.: Für die Vorplanung wäre es hilfreich, wenn
schon einmal einige „Anmeldungen“ eingehen würden mit An-
gaben über sangliche Interessen, Erfahrungen, Stimmgattung
usw. Auch über einfaches „Nachfragen“ (etwa „kann ich mich
da hintrauen?“ oder „was wird im Detail geboten? Ich muss
mehr wissen, ehe ich mich entscheiden kann“ usw.) freuen
wir uns und geben gern Antwort.

Kontakt/ Anfragen/ Anmeldung/ Interessebekundung über
Wolfgang Junga, Gwändenplatz 8, 91338 Igensdorf

e-mail: wolfgang.junga@freenet.de

WASSERWACHT
ORTSGRUPPE NEUNKIRCHEN A. BR.

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband Bayern e.V.



Informationsveranstaltung: Ärztliche Versorgung im länd-
lichen Raum

Wann: am Donnerstag, 11. September 2008 um 19 Uhr 30
Wo: Gasthaus „Bürgerstuben“, Sudetenstraße 3

Wie geht es mit unserer ärztlichen Versorgung ab 2009 wei-
ter? Können wir uns vertrauenvoll an unseren Hausarzt wen-
den oder etwa doch an ein Callcenter? Und wie steht es um
die fachärztliche Versorgung? Zu diesen Themen wird die Ge-
sundheitsexpertin der BayernSPD, MdB Jella Teuchner, in-
formieren. Im Anschluss an den Vortrag besteht Möglichkeit
für persönliche Fragen und Diskussion.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. 

Ihr(e)

Lukas Schrüfer Carla Volkmann-Roemen Andreas Pfister
(1. Vorsitzender) (2. Vorsitzende) (2. Vorsitzender)
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Neu bei uns in der Bücherei Sachbücher:

Thomas Laird Tibet - Die Geschichte eines Landes
Bill Buford Hitze
Bruni Prasske Küsse in der Moschee – Mein

Wiedersehen mit Isfahan
Amelie Fried Schuhhaus Pallas
Hartmut Wilke Meine Schildkröte
Klaus Wagener, Tische dekorieren
Karen Meier-Ebert
Ulrich Steen Tolle Spiele für Kindergeburtstage von

4 bis 10 Jahren
Kinderbücher:
Jenny Winter Lissy und die große Prüfung (Pferdeclub)
Jenny Winter Lissy reitet ins Glück
Jörg Juretzka Der Sommer der fliegenden Zucchinis
Kitty Jones The Black Circus Caravan
Kitty Jones Kind Arthur’s Dagger
Bruno und Christine The Theft of the Maria Luigi
Pannhausen
Gabriele Valerius The Pirate’s Treasure

Bilderbücher:
Tjibbe Veldkamp, Affentheater
Kees de Boer
Emily Gravett Post vom Erdmännchen
Axel Scheffler, Flunkerfisch
Julia Donaldson
Daniela Römer, Der kleine Ritter
Susanne Wechdorn
Julia Volmert, Der Zauberrabe
Susanne Szesny
Sylviane Donnio, Dich hab ich zum Fressen gern!
Dorothée de Montfreid
Sylvia Vanden Heede, Ich will Kuchen, sagt Fuchs
Thé Tjong-Khing

Am Freitag, den 15. August bleibt die Bücherei wegen des
Feiertags geschlossen.
Ansonsten haben wir natürlich während der gesamten Ferien
geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch

das Büchereiteam

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

Feuilleton

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Öffnungszeiten: Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Tel. 09134/ 705-41 und 705-13

Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach

tel. Vereinbarung

unter 0 9134 / 90 80 42

oder  0 9134 /18 37

Kath. Pfarrgemeindehaus 
Neunkirchen am Brand 

Samstag, 30. August 2008, 19 Uhr

KLAVIER-
TRIOS

Johannes Brahms
Klaviertrio c-Moll op. 101

Joseph Haydn
Klaviertrio G-Dur Hob. XV:25

Felix Mendelssohn Bartholdy
Klaviertrio c-Moll op. 66

Trio Sveg:
Swantje Hoffmann, Violine

Philipp Schweikhard, Violoncello
Andrea Jantzen, Klavier

Karten zu EUR 12,--/Schüler und Studenten EUR 6,--
unter Telefon 09134/1837 und an der Abendkasse. 

Veranstalter: Peter Lichtenberger gemeinsam mit Kath. Kirchenstiftung Neunkirchen a. Br.



Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661
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REISESERVICE
FEES

Gräfenberger Str. 6 . Neunkirchen a. Br.
Tel. 0 9134/99 67-0 . Fax 99 67-8

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

IIhh rr   TTee aamm  bb ee ii

TThhaaiillaanndd--MMaallaayyssiiaa--SSiinnggaappuurr  --
EEiinn  TTrraauumm  ffüürr  aannsspprruucchhssvvoollllee  RRoommaannttiikkeerr
Süd-Ost-Asien mit dem Eastern & Oriental Express entdecken
Bangkok/Singapur - Eastern & Oriental Express
� Der Eastern & Oriental Express verspricht vollkommenen Urlaubsgenuss auf höchstem

Niveau, besonders geeignet für Kulturbegeisterte, Feinschmecker, Entdecker,
Romantiker und Menschen, die einfach entspannt genießen möchten.

� Gehen Sie auf eine Zeitreise in die Kolonialzeit
� Erleben Sie einzigartige Landschaften und kulturelle Höhepunkte
� An Bord des Zuges erwartet Sie exzellenter Service und unwiderstehliche Romantik
� Viele interessante Ausflüge sind bereits im Reisepreis

enthalten.
� Strecke Bangkok - Singapur (3 Nächte)
� Strecke Singapur - Bangkok (2 Nächte)

� Preis pro Person in der
Pullman-Kabine (2A/LP)

p.P. ab E 1.680,-

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Stuckarbeiten
Innen- und
Außenputz

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Mit uns sind Sie immer
gut dran.

Bei Hartmann bekommen Sie alles unter einem Dach
alles aus einer Hand.

Das komplette Programm von VW und Audi-Service
sowie alle Dienstleistungen rund um das Auto.

Da ist alles drin und dran.

• Alle neuen Volkswagen-Modelle

•  Geprüfte,
gepfl egte Gebrauchte

• Kompletter Kundendienst

• Lack- und Karosserie-Arbeiten

• Unfallschadeninstandsetzung

• Hol- und Bringservice

• Leasing und Finanzierung

• Versicherung

• Miet- und Ersatzwagen

•  24-Stunden-
Abschleppdienst

Bayreuther Str. 38
Gräfenberg

(direkt an der B 2)
Tel. 0 91 92/92 65-0
Fax 0 91 92/92 65 50

Immer gut dran mit 

AUTOHAUS HARTMANN GMBH Service

Ihr Klimaanlagen - Spezialist

für Reinigung und Reparatur.

Nutzen Sie unseren kostenlosen
Hol- und Bringservice.



91077 Neunkirchen a. Br. -    Äußerer Markt 1
Tel. 09134/7884 -    Fax 09134/9363
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Am Erlanger Tor
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Inhaber: Di nato Aurora
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Öffnungszeiten:
Mo./Di./Mi. von 17.00 - 23.30 Uhr
Do. - So. von 11.30 - 14.30 Uhr

+ 17.00 - 23.30 Uhr

Tel. 0 9134 / 90 66 26
Erlanger Str. 9 . 91077 Neunkirchen am Brand
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TV · HiFi · Video · SAT

Oliver Monstadt · Elektromeister
Hausgerätetechnik · Reparatur aller Fabrikate

Verkauf von Klein- und Großgeräten

Satelliten- und Antennentechnik

Elektroinstallationen · Beleuchtungstechnik

Telefonanlagen · Netzwerktechnik

Computer Komplettlösungen · Photovoltaik-Anlagen

Wärmepumpen

24 Stunden Störungsdienst

EIB-Konnex-Hausleittechnik

Neunkirchen am Brand · Walberlastraße 4 c
Fon: 0 91 34 / 90 73 67 · Mobil: 0171 / 4 29 09 82

elektromonstadt@web.de · www.elektro-monstadt.de

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Teppiche, Parkett, Laminat
Verkauf und
Verlegen

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Fassadenrenovierung
Verschönern
und Sanieren

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de



TEPPICH-ROSE
90542 Eckental-Forth . Martin-Luther-Str. 66
Telefon 0 9126 /14 05 . Telefax 0 9126 / 3 05 29

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an
Teppichböden, Parkett-, Laminat- u. PVC-Belägen.

Wir garantieren perfektes Verlegen u. schnellste Lieferung.
Teppichbodenverlegung E 1,50/m2. Wir entfernen verklebte

Teppichböden, fassen auch Teppiche ein und ketteln sie.
Kostenlose Vermessung und Beratung bei Ihnen im Haus.

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Tapezierarbeiten
Sauber und
Zuverlässig

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de
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� Ausführung sämtlicher Blecharbeiten am Bau

� Geländerbau    � Gebäude Be- und Entlüftung

� Flachdach    � Fassadenverkleidungen

� Garagendachsanierung    � Wandverkleidungen

� Blechdächer    � Kaminvollverkleidung
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Ausbildungsstelle zum Spengler zum 1.9.2008 zu vergeben.
Bewerbungen an obige Adresse !

Czeslick Informationstechnik
TV - DVD - HIFI - SAT - TEL - DSL - PC - Internet

Harald Czeslick - Informationstechnik-Meister
Gräfenberger Straße 26 - 91077 Neunkirchen a. Br.

Telefon 0 9134 / 5746 - www.czeslick.de

Wir helfen Ihnen gerne weiter!

natürlich von ihrem Steinmetz gefertigt
MarmorMarmor und Granit

Natursteinwerk
Martin-Luther-Str. 70/74

www.meh l inger -na tu rs te inwerk .de

90542 Eckental

Telefon 09126-1701

4 Treppenanlagen für  innen + außen
4 Küchenarbeitsplatten + Badezimmerwaschtische
4 Fensterbänke + Mauerabdeckplatten
4

4 Objekte für Haus und Garten
Bodenbeläge für Innen / Terrassenbeläge



Für unsere namhaften Kunden im Raum
Forchheim suchen wir ab sofort

� Helfer für die Lebensmittel-
produktion (m/w),
Gesundheitszeugnis von Vorteil

� Helfer für Lager und
Versand (m/w)

� Staplerfahrer mit
Berufserfahrung (m/w)

� Industriemechaniker (m/w)

Rufen Sie an oder schicken Sie Ihre Unterlagen an
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Zwei Drittel aller Unfälle passieren in der Freizeit?
Kein Fall für die gesetzliche Unfallversicherung.
Sichern Sie sich deshalb mit einer privaten Unfall-
und Haftpflichtpolice ab. Für alle Fälle!

Wir versichern Bayern.

Weicher Fall

Versicherungsbüro Gerhard Kanis
Ebersbacher Weg 27 . 91077 Neunkirchen
Telefon (0 9134) 59 99
Telefax (0 9134) 95 59
E-Mail: info@kanis.vkb.de

Wir bringen Ihrem Haus
das Energiesparen bei!

Alles aus einer Hand: Photovoltaik · Solarheizung · Wärmepumpe · energetisches Sanieren

Forchheimer Str. 4a  
91338 Igensdorf
f 09192 994044
kontakt@ikratos.de
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Annahme
schluss

für die Ausgabe zum

1.  September 2008
ist Freitag, der 22. August

Herausgeber und Verlag des Mitteilungsblattes der Marktgemeinde Neunkirchen a. Brand: Druckerei Stengl, 91077 Neunkirchen a. Brand,
Forchheimer Str. 25, Tel. 0 9134 / 99 82-0, Fax 0 9134 / 99 82-82, E-mail: stengl@t-online.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Erste Bürgermeister; für die Gottesdienstordnungen der jeweilige Pfarrer; für die Vereinsmitteilungen der
jeweilige Vorstand; für Anzeigen und andere Beiträge der Herausgeber. - Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2007.

Redaktionsschluss: jeweils 5 Arbeitstage vor Erscheinungstermin (1. u. 15. eines jeden Monats). Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden
Zustellung kostenlos - es besteht kein Rechtsanspruch - Das Mitteilungsblatt liegt auch in verschiedenen Geschäften und im Rathaus aus.



Über die zahlreichen
Glückwünsche, 
Ge schen ke und Telefon -
anrufe anlässlich meines

85. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und bedanke
mich recht herzlich bei meiner Tochter
Christine, bei meinen Verwandten, Nach -
barn, Freunden und Bekannten.

Mein besonderer Dank gilt dem 1. Bür -
germeister Herrn Heinz Richter, dem MGV
„Cäcilia“, der Kolpingsfamilie, dem Senio-
renkreis, dem Krieger- und Soldaten verein,
dem Postverband, Herrn Dekan Pe ter Brandl,
Herrn Geistl. Rat Veit Den nert, Herrn Kaplan
Roy, der Pfarr ge mein de Neunkirchen sowie
der Familie Rödel.

Anna Beetz

Neunkirchen, im August 2008

Mein 80. Geburtstag
war schön für mich.

Herzlichen Dank allen,
besonders meiner Familie.

Gefreut hat mich sehr der Besuch von
H. Dekan Peter Brandl und Geistl. Rat Veit Dennert

sowie 2. Bür germeister Karl Germeroth.
Viel Freude haben mir meine Verwandten,

meine Freunde und die Nach barschaft bereitet.
Ich danke allen, die mir so ein schönes

Geburtstagsfest bereitet haben.

Vielen Dank denen, die mir durch ihre
Unterstützung bei meiner Spendenaktion

geholfen haben.

Herzlichen Dank allen, ihr habt mir einen
wunderschönen Tag bereitet.

Hanni Bail

Für die vielen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich
unserer

Hochzeit
und meines

60. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn sowie
bei meiner Frau herzlich bedanken.
Besonderer Dank geht an die Neun kirch -
ner Vereine, die Effeltricher Vereine und
die Dormitzer Vereine sowie an die Porsti-
Revival-Singers.

Anton und Tanja Gewald

Neunkirchen, im Juli 2008
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für die Geschenke, für die Blumen,

für die Karten, für die Küßchen,

für die guten Wünsche und

für die wohltuenden Worte,

die uns zu unserer Hochzeit und zur Taufe

unseres Sohnes Moritz erreicht haben.
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��


Unseren Eltern, Geschwistern, Bekannten und Freunden,

die uns bei Vorbereitungen und Durchführung der Hoch-

zeit mit viel Hilfbereitschaft und Tatendrang zur Seite

standen gilt ebenso unser Dank.

Ein besonderer Dank geht an Herrn Dekan Brandl, den

Kindergarten Hetzles und unsere Trompetenspieler

für die Ausgestaltung des Festgottesdienstes.

�
�
��������
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Neunkirchen am Brand, im Juli 2008



In den schweren Stunden des Abschieds 
von meinem lieben Mann, Vater, Opa und Uropa 

Wilhelm Reck

sind uns unendlich viele Beweise des Trostes und der Anteilnahme zuteil geworden.
Allen, die ihm in so großer Anzahl gedachten und ihm das letzte Geleit gaben,

möchten wir unseren tief empfundenen Dank aussprechen. 
Besonders danken möchten wir Herrn Pfarrer Brandl für die feierliche Gestaltung

des Requiems, seiner Freiwilligen Feuerwehr Neunkirchen mit Trägern, 
dem Straßenbauamt Bamberg, der Straßenmeisterei Forchheim, 

dem Obstbauverein, seinen Schulkameraden(innen) Jahrgang 29/30, 
allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn.  

Irmgund Reck 
Anita Heidig mit Familie 
Armin Reck mit Familie

Neunkichen, im August 2008

Was man tief im Herzen besitzt, 
kann man durch den Tod nicht
verlieren.

Joh. Wolfgang von Goethe 
Herzlichen Dank
Es ist ein Trost für uns zu wissen, dass wir in unserem Schmerz und
unserer Trauer nicht alleine sind.

Danke für die vielen Beweise der Wertschätzung, Liebe und Freund -
schaft durch Worte und Umarmungen, Briefe, Blumen und Geld spenden.

Unser Dank gilt allen, die meinem lieben Mann und meinem guten Vater 

Joachim Schneider
✝ 27.07.2008

während seiner kurzen, schweren Krankheit beistanden und allen, die
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier danken wir allen
Beteiligten auf das Herzlichste.

Elfriede und Fabian Schneider
mit allen Verwandten

Neunkirchen, im August 2008



Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 616
oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . 9 96 30
oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . 99 33 36
oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . .99 78 70
oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz

99 78 70
oder Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk. . . . . . . . . . 99 78 55
oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . 6 01
oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . 2 75
oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk. . .8 44
oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . .9 96 30

Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg  . . . . . . . . . . . . . . .192 22
Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen . . . .09192 / 99 3122
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*
Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91*
* für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www.eon-bayern.com

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93

WICHTIGE RUFNUMMERN
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 
Christa Butterhof-Lorenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09134/7089893
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45
„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70
„Essen auf Rädern“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83
Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de)  . . . . . . . . . . . . . 706075
Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  . . . . . . . . . . . . . . 9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112
Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierheim Forchheim . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02
Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr  . .0151/18 97 66 35

Plötzlich und unerwartet 
müssen wir Abschied nehmen 

von unserem Mitglied und 
langjährigen Schatzmeister

Jo Schneider

Neunkirchner Carnevals Verein

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend,
zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung entgegengebracht wurden.

Wir danken ALLEN, die meinen lieben Mann, unseren Papa und Opa

Robert Panzer geb. 8. 11. 1936 - gest. 25. 7. 2008

auf seinen letzten Weg begleiteten.

DANKE, die sich uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld- und
Blumenspen den ausdrückten oder mit einer stummen Umarmung ihr Mitgefühl zeigten.

DANKE Frau Dekanin Schürmann, den Kirchenchor Gräfenberg für die bewegende Trauerfeier.

DANKE auch dem Schützenverein Gräfenberg für die tröstenden Worte.

Christine Panzer
Petra und Jürgen Oßmann
Klaus und Angi Panzer
Marco und Daniel Panzer

Gräfenberg/Ermreuth, im August 2008 und im Namen aller Angehörigen

Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs-
und Vorsorgefragen.

Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da!

91077 Neunkirchen a. Br. - Gräfenberger Str. 30a
Telefon 0 9134 / 99 56 29 - Telefax 0 9134 / 99 56 30

bestattungen-fuchs@online.de
www.bestattungen-fuchs.de



Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften/Beiträge: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt/Gewerbeamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-30 bzw. -31
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 94 97
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/2659
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lä-
ren Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu lei-
sten ist. Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß -
nahmen (Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Amtsstunden des Notars Karl Otto Zeier
jeden Donnerstag von 14 Uhr bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung im 2.
Stock der Raiffeisenbank, Neunkirchen am Brand, Innerer Markt 3. 
Telefonische Anmeldung ist zweckmäßig: 0 9192 / 5 09

Kontaktbörse der OffenenBehindertenArbeit Forchheim
Die Sprechstunden unserer Kontaktbörse der OBA Forchheim, sind wie folgt:
Montag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: 0 91 91 / 70 42 10

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Notfalldienst ist über die Rettungsleitstelle
Bamberg unter folgender vorwahlfreier Telefonnum mer
in dringenden Notfällen immer zu erreichen: 192 22
Auch die Notrufnummern 110 und 112 nehmen die Notrufe entgegen
und leiten sie an den ärztlichen Notdienst weiter.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 018 05 /191212
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infek -
tions  krankheiten, Verletzungen usw.) an Wochenenden, mittwochs
Nach mittag und an Feiertagen. Für Neunkirchen und Umgebung neh-
men alle Neunkirchner und Dormitzer Ärzte an diesem Dienst teil. Die
Einsatz zen trale, die mit der oben genannten Telefon nr. erreicht wird, ist
in Nürnberg.
Notfälle, bei denen der Notarzt („Blaulichtarzt“) gebraucht wird (schwere
Unfälle, Bewusstlosigkeit usw.), werden für unsere Region weiterhin über
die Rettungsleitstelle Bamberg (bekannte Telefonnr. 19222) vermittelt.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g -
Kalchreuth - Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an
jeder Apotheke ausge hängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Woch en ende möglichst in der Zeit von 11 - 12 Uhr oder 17 - 18
Uhr in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Landkreis Forchheim
http://www.Zahnnotdienst.de

Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

15.08.08 Dr. Mönius Wolfgang, 91301 Forchheim
Reutherstr. 25, Tel. 09191/95424 und 96666

16./17.08.08 Dr. Peter Kerstin, 91301 Forchheim
Joseph-Otto-Platz 10, Tel. 09191/13391

23./24.08.08 Dr. Pompl Uwe, 91330 Eggolsheim
In der Au 10, Tel. 09545/50405

30./31.08.08 Dr. Kluge Sonja, 91346 Wiesenttal
Rotdornweg 14, Tel. 09196/518 und 0174/8647351

Öffnungszeiten des Landratsamtes Forchheim
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3, Tel. 09191/86-0
Montag und Donnerstag von  8.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch von  8.00 bis 12.00 Uhr
(Kfz.Zulassungsstelle zusätzl. von 14.00 bis 15.30 Uhr!)

Freitag von  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Deponie Gosberg:

- Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 16.15 Uhr
- Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienststellen:
Dienststelle Ebermannstadt (Bauwesen, Naturschutz, Um welt -
 schutz, Wasserrecht, Obst- und Gartenbau, Landschaftspflege -
verband)
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/723-0

Bauhof Neuses (Straßenbau-, Tiefbauamt, Schreinerei)
- 91330 Eggolsheim/Neuses, An der alten B4, Tel. 09545/9424-0

Volkshochschule
- 91301 Forchheim, Hornschuchallee 20, Tel. 09191/7081-0

Tourismuszentrale
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/797779

Medienzentrale - Kreisbildstelle:
- 91301 Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 5, Tel. 09191/640505

Abfallwirtschaft
- 91301 Forchheim, Löschwöhrdstr. 5, Tel. 09191/86-501

Sprechstunde des Landrats:
Nach Vereinbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr.: 206). Bitte Terminabsprache unter Tel. 09191/86-101

Sprechtag der Rentenversicherungsträger:
- monatlich jeden 3. Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.30 Uhr im Landratsamt Forchheim (Gebäude A,
Erdgeschoss Zimmer 110). Bitte Terminvereinbarungen unter
Tel. 09191/86-262, -269, -260

Sprechzeiten der Behindertenbeauftragten:
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (Termin bitte
vereinbaren!). Landratsamt Forchheim, Gebäude A, Zimmer 416,
Tel. 09191/86-657
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